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Einführung Ampelsystem Junioren 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder, geschätzte Eltern 
 
Die aktuelle Trainingssituation ist für das Trainierteam sowie auch für die Junioren unbefriedigend. 
Anordnungen von Trainern wird keine Folge geleistet und das Training wird als „Spielplatz“ oder 
„Kaffechränzli“ genutzt. Diese Umstände machen ein geordneten Trainingsablauf, auch in Bezug auf die 
Sicherheit, zu einem Spiessrutenlauf. Manche Junioren die wirklich trainieren wollen, werden gestört. 
 
Aus diesem Grund hat der Vorstand zusammen mit den Trainern beschlossen, für das Juniorentraining ein 
„Ampelsystem“ und Sanktionen einzuführen. Das Trainerteam wird künftig ein Ereignisprotokoll führen und 
Verstösse von Personen schriftlich festhalten. Je nach Schweregrad des Verstosses, wird durch das 
Trainierteam die Sanktion bestimmt. Jedoch gilt, es werden maximal drei Verwarnungen in Form einer 
Ampel ausgesprochen bis eine Sanktion auferlegt wird. Sobald die Ampel auf „rot“ fällt tritt eine 
entsprechende Sanktion in Kraft. Fallbeispiele: 
 
Beispiel 1 

Ampel: Verstoss: Person XY 

 Freches Entgegentreten (Datum) 

 Nicht Folge leisten Anordnung (Datum) 

 Stören des Trainingbetriebes (Datum) 

Sanktion: Trainingssperre 4 Wochen 
 
Beispiel 2 

Ampel: Verstoss: Person XY 

 Pfeil auflegen -> Schussfeld nicht frei -> Drittperson steht im Zielfeld (Datum) 

  

  

Sanktion: Trainingssperre 4 Wochen 
 
Mehrere Trainingssperren können zum Ausschluss aus dem Verein führen! 
Rückerstattungen von Mitgliederbeiträgen für Trainingssperren oder Ausschluss können nicht geltend 
gemacht werden. 
 
Wir bedauern solche Massnahmen ergreifen zu müssen. Jedoch 
sind wir als Vorstand und Trainer für den Personenschutz und den 
Persönlichkeitschutz von Trainern und Kindern gegenüber 
verantwortlich, welchem wir verstärkt Rechnung tragen werden. 
 
Wir wünschen allen ein gutes und lehrreiches Training und 
weiterhin gut Schuss. 
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